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VORBEREITUNGEN FÜR DEN BAUSTART DES 
NEUBAUS DER BAUSTUFE 1 
Ende 2024 ist der Spatenstich für den Neubau der Universitätsmedizin Göttingen 

(UMG) geplant. Um einen reibungslosen Start der Erdarbeiten sicherzustellen, 

nämlich das Ausheben der Baugrube, ist noch einiges zu tun. Neben den bereits 

erfolgten Vorabmaßnahmen auf dem Baufeld, wie der Einrichtung eines neuen 

Schmutzwasserkanals, sind noch weitere vorbereitende Maßnahmen in diesem Jahr erforderlich. Eine davon stellen wir 

Ihnen in diesem Newsletter vor.  

Rückbau altes Pumpwerk bis Ende des Jahres  
Auf dem Baufeld für die Baustufe 1 des UMG-Neubaus, in dem das Operative Zentrum, das Herz-, Neuro- und 

Notfallzentrum sowie die bildgebende Diagnositk entstehen werden, steht derzeit noch ein einziges Gebäude: Das alte 

Pumpwerk. Es hat seit geraumer Zeit keine Funktion mehr. Ein Stauraumkanal im Untergrund hat die Aufgabe 

übernommen, das Regenwasser vom Campus der 

UMG in Richtung Lutter, einem Nebenfluss der 

Leine abzuleiten.  

In den kommenden Monaten wird das Pumpwerk 

deshalb bis unterhalb der neu geplanten 

Fundamentplatte zurückgebaut. Bei dieser 

Maßnahme müssen rund 500 Kubikmeter Beton 

abgebrochen werden. Zum Vergleich: Das sind 

mehr als zwei Tankladungen eines Jumbo-Jets! In 

enger Zusammenarbeit mit den 

Fachplaner*innen, Gutachter*innen und den genehmigenden Behörden wurde ein Rückbaukonzept für diese Arbeiten 

erstellt. Dieses Konzept sieht vor, das Abbruchmaterial durch einen Brecher zu verkleinern und teilweise in den 

verbleibenden Hohlraum unterhalb des Gebäudes zu verfüllen. Die Abbrucharbeiten sind sehr aufwändig – ein Teil des 

Pumpwerks, der sehr tief in der Erde ist, wird deshalb unterhalb des Neubaus verbleiben.  

Während der Arbeiten kann es zu erhöhten Geräuschentwicklungen kommen. Diese liegen innerhalb der 

Arbeitsschutzvorschriften und werden auf ein Minimum reduziert. Die Maßnahmen finden laut der BauG, der 

Baugesellschaft der UMG, ausschließlich tagsüber statt und Mittagsruhezeiten werden eingehalten. An Wochenenden 

finden in der Regel keine Bauarbeiten statt.  

Die Arbeitszeiten sind von Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 19:00 Uhr geplant. Während der 

Arbeiten lassen sich Beeinträchtigungen durch Staub und Lärm leider nicht vermeiden. Wir bitten um Verständnis für 

die Unannehmlichkeiten.  



 
 

 
Neuer Weg zum Parkdeck für Mitarbeitende  
Aufgrund der Baumaßnahmen kommt es zu einer Verengung der Verkehrsführung an der Einfahrtsschranke P2, dem 

Parkplatz für Mitarbeitende. Konkret wird die Schranke um einige Meter nach vorne versetzt und die Abstellfläche für 

Motorräder leicht verkleinert.  

Für die kommenden Bauarbeiten der Baustufe 1 werden weitere Anpassungen der Zuwegungen zum Parkdeck P1 und P2 

folgen – wir halten Sie dazu auf dem Laufenden.  

 

 

 

 

 

 

  


